
Grillparzer, Franz: Ins Fremdenbuch zu Gastein (1831)

1 Gastein ist wie die Welt!

2 Voll Hoffnung langt man an, noch hoffend, geht man fort,

3 Und doch, vielleicht ist hier wie dort,

4 Trotzdem, was wir von Glück und Heilung lesen,

5 Die Hoffnung auch das Beste noch gewesen.
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